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Das bewegt die
Stadt Wil

n Keine Mitgliedschaft bei
«Die schönsten Schweizer Dör-
fer»: Der Stadtrat hat die Inter-
pellation von SVP-Politiker Ben-
jamin Büsser zur Mitgliedschaft
der Stadt Wil beim Verein «Die
schönsten Schweizer Dörfer»
beantwortet: Auch wenn die
Mitgliedschaft gemäss Stadtrat
durchaus ein gewisses touristi-
schesPotenzial bergenwürde, er-
füllt die Stadt Wil eine zentrale
Voraussetzung dafür nicht, da sie
mehrals 25'000Einwohnendehat
unddahernichtmehralsDorfgilt.

n Open Library wird einge-
führt: Die Stadtbibliothek Wil
führt ab dem 13. Januar die Open
Library ein. Nach einer erfolgrei-
chenPilotphase imSommer 2025
informierte die Stadt Wil nun in
einer Mitteilung den offiziellen
Start des Angebots. Erwachsene
könnendieBibliothekvonDiens-
tag bis Sonntag zwischen 6 und
22UhrohnePersonalnutzen.Die
Nutzung ist ab 18 Jahren mög-
lich und erfordert eine zusätzli-
che Registrierung. Das Abo+ ko-
stet doppelt so viel wie das regu-
läre Bibliotheksabo. Mit dem
Konzept soll die Stadtbibliothek
gemäss Mitteilung zugänglicher
gemacht werden.

n Richtlinien für die Lokremi-
se: Der Stadtrat hat neue Benut-
zungsrichtlinien und eine ange-
passte Tarifordnung für die
Lokremise beschlossen. Darüber
informierte die Stadt Wil in ei-
ner Mitteilung. Die Preise wur-
den moderat erhöht und er-
gänzt, unter anderem mit einem
Tarif für auswärtige Nutzerinnen
und Nutzer sowie einer Langzeit-
miete. Zudem wird die Lokremi-
se aus ökologischen Gründen in
den Wintermonaten weiterhin
grundsätzlichnichtvermietet,mit
Ausnahme einzelner stunden-
weiser Nutzungen. Die neuen
Regelungen treten rückwirkend
per 1. Januar in Kraft. pd/lin

WAS BEWEGT SIE?

n Beschäftigt Sie etwas? Melden
Sie sich bei uns unter:
redaktion@wiler-nachrichten.ch

Wechsel in den Thurgau
Beat Bollinger geht bei der Raiffeisenbank Wil und Umgebung – bleibt der Raiffeisengruppe aber erhalten

Von Linda Bachmann

Nach knapp neuneinhalb
Jahren verlässt Beat Bollinger
die Raiffeisenbank Wil und
Umgebung und wechselt inner-
halb des Unternehmens an
einen anderen Standort. Der
51-Jährige verrät den Grund für
den Arbeitgeberwechsel und
was dies für die Wiler Kund-
schaft bedeutet.

WilBeat Bollinger war seit 2016 Vor-
sitzender der Bankleitung der Raiff-
eisenbank Wil und Umgebung. En-
de Dezember 2025 kommunizierte
die Bank, dass der 51-Jährige eine
neueHerausforderunginnerhalbder
Raiffeisengruppe annehme. An ei-
nerMedienkonferenzderRaiffeisen-
bank Wil und Umgebung am Mitt-
wochmorgen wurde auch bekannt,
wohin der ehemalige Bankleiter
wechselt: Ab 1. April wird er die Ge-
schicke der Raiffeisenbank Tägerwi-
len leiten. InWil hatte er gestern sei-
nen letztenArbeitstag.RaffaelEigen-
mann wird per sofort Bollingers
Nachfolge antreten. Doch was hat
Beat Bollinger trotz des Erfolgs der
Raiffeisenbank Wil und Umgebung
zu diesem Karriereschritt bewogen?

Neue Perspektive im Thurgau
«In Tägerwilen wurde mir mittelfri-
stig eine spannende Perspektive in
einer grossen Bank aufgezeigt», ver-
rät Beat Bollinger auf Anfrage die-
ser Zeitung. Näher will der ehema-
lige Bankleiter der Raiffeisenbank
Wil und Umgebung nicht auf den
Grund für seinen Arbeitsplatzwech-
sel in den Thurgau eingehen. «Nach
zehn schönen Jahren ist der Weg-
gang aus Wil eine emotionale Sa-
che. Ich freuemichaufdieneueHer-
ausforderung, aber da ist auch ein
weinendes Auge», gibt er zu. Seine
ehemaligen Mitarbeitenden seien
von der Nachricht seines Weggangs
zuerst etwas geschockt gewesen. «Es
hat niemand damit gerechnet. Aber
die Bank hat ein sehr stabiles Fun-
dament, deshalb herrschte schnell
wieder die ursprüngliche Zuver-
sicht.»

Ziel in Wil erreicht
Tatsächlich konnte die Raiffeisen-
bank Wil und Umgebung unter der

Leitung von Beat Bollinger in den
vergangenen Jahren einige Erfolge
verzeichnen: «Die Bank ist so soli-
de aufgestellt, dasswir Kunden in al-
len Bereichen professionell betreu-
en können», betont der ehemalige
Bankleiter. Hierzu gehörten das
Finanzierungs- und Anlagegeschäft
sowie die Vorsorgeberatung für die
bestmögliche Absicherung der Wi-
ler Kundschaft. «Eine allumfassen-
de Beratung der Kunden in allen Le-
bensphasenwarunserübergeordne-
tes Ziel, und das haben wir er-
reicht», so Bollinger.

Förderung als Steckenpferd
Über seinen persönlichen Anteil
am Erfolg der Bank spricht Beat
Bollinger bescheiden: Es sei der
Verdienst der engagierten und be-
stens ausgebildeten Mitarbeiten-
den. «Das Team ist der Star», be-
tont der ehemalige Leiter der Raiff-
eisenbank Wil und Umgebung. Er
habe die Mitarbeitenden mit einer
klaren Aufteilung und Strukturie-
rung der Aufgabengebiete unter-
stützt. «Mein Steckenpferd war die

Förderung der Mitarbeitenden. So
konntenviele interneKarriereschrit-
te machen», fügt Bollinger hinzu.
«Ich hatte grosse Freude an meiner
Arbeit. Die versuchte ich stets vor-
zuleben.»

Kein Copy-Paste
VonseinenErfahrungenausWilkön-
ne Beat Bollinger zwar profitieren,
zu stark verlässt er sich aber nicht
darauf. «Die Strategie aus Wil eins
zu eins für Tägerwilen zu überneh-
men, geht nicht», betont der 51-
Jährige. «Es wäre weder zielführend
fürdasGeschäft noch respektvoll ge-
genüberdemneuenStandortmitsei-
nen Mitarbeitenden.» Jede Region
habe eine andere Struktur und Her-
ausforderungen. Er wolle sich genü-
gend Zeit nehmen, um mit allen 85
MitarbeitendenseinesneuenArbeit-
gebers Gespräche zu führen und
einen detaillierten Einblick in das
Geschäft zu erhalten. «Ich freue
mich, meine neuen Mitarbeitenden
kennen zu lernen, und darauf, die
RaiffeisenbankTägerwilen indieZu-
kunft zu führen», so Bollinger.

Raffael Eigenmann folgt
Und wie geht es nun in Wil weiter?
Der Verwaltungsrat hat den langjäh-
rigen Stellvertreter, Raffael Eigen-
mann, per 15. Januar als neuen Vor-
sitzenden der Bankleitung gewählt.
An der Medienkonferenz am Mitt-
wochmorgen übergab der abtreten-
de Bankleiter Beat Bollinger sinn-
bildlich den Staffelstab an seinen
Nachfolger. Sie seien in den vergan-
genenzehnJahrengemeinsameinen
Marathon gelaufen, für die weitere
Strecke übergebe er an Eigenmann.
Damit gehe Bollingers Wunschlö-
sung fürWil inErfüllung. «Ichmöch-
te die Erfolgsgeschichte weiter-
schreiben», sagt der neue Banklei-
ter Eigenmann. Als Fussballtrainer
stehe für den 54-Jährigen das Team
im Mittelpunkt, nicht der Trainer.
Respekt undVertrauen imTeam sei-
en entscheidende Erfolgsfaktoren.

Unterstützung für Vereine bleibt
Beat Bollinger konnten die Wilerin-
nen und Wiler an diversen Vereins-
anlässen antreffen. Der ehemalige
Wiler Bankleiter hat in seiner Funk-
tion die Unterstützung der Vereine
aus der Region stets gefördert.
Können die Vereine weiterhin auf
diese Unterstützung hoffen? «Der
Erfolg der Bank beruht unter ande-
rem auf dem grosszügigen Sponso-
ring, das wir seit Jahren betreiben»,
erklärt der neue Bankleiter Eigen-
mann. «Vereine sind wichtige Pfei-
ler in der Region, weshalb sie auch
zukünftig bestmöglich unterstützt
werden.»

Beat Bollinger (l.) übergibt den Staffelstab an Raffael Eigenmann. Eigenmann ist seit
2005 in der Bank als Leiter Anlagekundenberatung, zusätzlich seit 2007 als Mitglied
der Bankleitung und die letzten zehn Jahre als stellvertretender Vorsitzender tätig. le

WECHSEL IM VR
Dr. Erwin Scherrer führt die Raiff-
eisenbankWilundUmgebungseit
2001 als Verwaltungsratspräsi-
dent. Auf die kommende Urab-
stimmung hin gibt er sein Man-
dat ab. Der Verwaltungsrat
schlägt den Genossenschafterin-
nen und Genossenschaftern als
Nachfolger den Unternehmer
und bisherigen Verwaltungsrat
AdrianZwingliausZuzwilvor.Für
den freien Sitz im Verwaltungs-
rat kandidiert neu Dr. Peter Ba-
mert aus Wil. Die Mitgliederver-
sammlungen finden vom 16. bis
19. April im Circus Knie statt.

WPO-Neujahrslunch

Wil In guter Stimmung und bei
leckerem Essen wurde gemein-
sam auf das neue Jahr angestos-
sen: Am Donnerstag fand der
WPO-Neujahrslunch in der Fon-
duestube Stivai statt. Das Kon-
zept kam auch dieses Jahr be-
stens an: Ein gemütlicher
Netzwerkapéro, ein feines Fon-
due mit der berühmten Hausmi-
schung in geselliger Runde so-
wie viel Raum für Gespräche. le

Für Sie unterwegs war: Lui Eigenmann. Alle Bilder sind unter www.wiler-nachrichten.ch zu finden.
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